
Ein musikalischer Morgen
mit den Musikern von morgen
Am Morgen der Instrumente
der Musikschule Zürcher
Unterland erhielten Kinder die
Möglichkeit, Instrumente aus-
zuprobieren. Zuvor ist in einem
Musiktheater ein Zauberschloss
mit Musik gefüllt worden.

Bülach. Der Konzertsaal «Vetrop-
ack Hall» im Gebäude der Musik-
schule Zürcher Unterland (MSZU)
in Bülach ist gerappelt voll. Kinder
besetzen die ersten Reihen und sit-
zen am Boden. Viele Erwachsene
müssen stehend auf die Seite aus-
weichen, um überhaupt noch Platz
zu finden.Grund für denMenschen-
auflauf letzten Samstag ist der Mor-
gen der Instrumente. Kinder erhal-
ten die Möglichkeit, unter fachkun-
diger Leitung der Lehrpersonen
unterschiedliche Instrumente aus-
zuprobieren und sich über den Mu-
sikunterricht zu informieren.
Der Morgen startet mit dem Auftritt
der Zauberin Magnissima, die in
ihrem verwaisten Zauberschloss
sitzt und sich nichts sehnlicher
wünscht, als die Leere mit Musik zu
füllen. Da hilft nur Zauberei. Allei-
nekriegt siedasnichtgebacken,aber
sie bekommtHilfe vonder anwesen-
den Kinderschar. «Hokus Pokus Fi-
dibus, komm herein, lieber Musi-
kus»,ertöntesunisono.UndderZau-
ber wirkt: Nacheinander betreten
MusikerinnenundMusiker die Büh-
ne und stellen mit Soli ihre Instru-
mente vor. Und die Vielfalt ist gross:
Vom Cello über das Akkordeon
reicht die Auswahl bis hin zum Du-
delsack. Die grössten Reaktionen lö-
sen bei den kleinen Zuhörern aber
die üblichen Verdächtigen E-Gitar-
re und Schlagzeug aus. Alle vereint
ergebensieeinbuntesOrchesterund
erfüllendasZauberschlossmitKlän-
gen.

Spielerischer Zugang zur Musik
«Mit dem Musiktheater Zauber-
schloss wollen wir den Kindern auf
eine spielerische Art die verschiede-
nen Instrumente vorstellen», sagt
Andrea Willi, einer von zwei Schul-
leitern derMSZU. Ziel sei es, bei den
KinderndieBegeisterungfürdieMu-
sik zu wecken. Im laufenden Schul-
jahr hat die MSZU die Veranstal-
tungsreihe «Morgen der Instrumen-

te» zum ersten Mal durchgeführt.
Nach zwei Events im Herbst bildete
Bülach den Abschluss von vier An-
lässen im Frühling. «Eigentlichwoll-
ten wir schon früher damit starten,
aber die Pandemie hat uns einen
Strich durch die Rechnung ge-
macht», so AndreaWilli. Umso grös-
ser sei nun die Freude, dass es nun
geklappt hat. Die MSZU erhofft sich
selbstredend, potenzielle Schülerin-
nen und Schüler für das kommen-
de Schuljahr zu gewinnen. «In den
letzten Jahren blieb die Zahl unse-
rer Schülerinnen und Schüler sta-
bil», sagt AndreaWilli, «aber gemes-
sen am starken Bevölkerungswachs-
tum in Bülach ist das zu wenig».
Ganz so wohltuend wie vorhin im
Zaubertheater ist dieGeräuschkulis-
se in den Ohren nicht mehr. Dafür

aber umso mehr im Herzen: Ein
Mädchen freut sich, weil sie gerade
einen Ton aus der Posaune ge-
bracht hat. Zwei Girls drücken par-
allel am Piano mit solcher Überzeu-
gung auf die Tasten, als hätten sie
nochnieetwasanderesgemacht.Ein
Junge versucht sich am Akkordeon
und heimst dafür die stolzen Blicke
der Eltern ein. Ein schönes Schau-
spiel. Aber eben: mehr für das Herz
als für das Ohr. Darum geht es ja
auch nicht. Die Kinder haben sicht-
lich Freude amExperimentierenmit
den verschiedenen Klängen.

Pfanne als Schlagzeugersatz
«Ich will unbedingt lernen, Schlag-
zeug zu spielen», sagt der 10-jähri-
geRobin, «meinGötti spielt das auch
und das ist megacool». Er habe zu-

hause sogar schon mit einer Pfanne
geübt. «ZumGlück gibt es auch elek-
trischeSchlagzeuge», fügtseineMut-
ter schmunzelnd an, «nicht zuletzt
den Nachbarn zuliebe».
Bis Ende Mai läuft die Anmeldefrist
bei der MSZU für das neue Schul-
jahr. Wie sehr das Interesse für die
einzelnen Instrumente tatsächlich

entfacht werden konnte, wird die
Zahl derAnmeldungenweisen. Aber
zumindest bei einigen ist der Fun-
ke bestimmt übergesprungen. Oder
um es in den Worten von Zauberin
Magnissima zu sagen: «Hokus Po-
kus Fidibus, sie werden wohl kom-
men, die neuen Musikus.»

Dominik Müller

Nach und nach füllt sich das Zauberschloss von Zauberin Magnissima, bis schliesslich ein ganzes Orchester darin weilt. Bilder: dom

Die Posaune stiess auf grosses Interesse bei den Kindern. Die ersten Schritte mit dem Akkordeon sind gemacht.
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